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Herr Schüüch

Herr Schüüch hat zehn Minuten gewartet, bis er telephonieren konnte. Leider wählt er eine falsche Nummer. Er

sieht draußen zwei Leute ungeduldig harren und wagt es unter ihren Blicken nicht, noch einmal zu wählen.

Sonst könnten die Wartenden denken, er wolle die Lage ausnützen und seine ganzen Tagesgespräche hier abwickeln.

Er verläßt deshalb die Kabine und beschließt, es am Bahnhof noch einmal zu versuchen.

HAPPY END
Eine der großen amerikanischen Fluggesellschaften

übte den höflichen Brauch, sich bei

den Ehefrauen, die die Möglichkeiten einer

verbilligten Luftreise nach dem Familienplan
benützten, schriftlich zu bedanken. Der
Brauch wurde plötzlich abgestellt. Weil es

eben nicht immer die Gattin war *

Der englische Leichtathlet Ibbotson, ehemals

Inhaber des Weltrekords über eine Meile,
erschien nach einer Krankheitspause wieder auf
der Aschenbahn. Er trug ein Schild um den

Hals, wie es in England fabrikneue Autos
bei den ersten Fahrten haben: «Running in>

(Wird eingefahren). * mit dem reinen

Eglisauer Mineralwasser
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